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Artenreichtum (Flora)
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Es handelt sich um ausgeprägten inaktiven Moränen Kliff, das sich an der westlichen Ufer von Halbinsel Loddin zieht. In Osten grenzt er  an 
Feuchtwiesen und den Boddengewässe und im Westen an Ackerflächen. Er ist etwa 2m hoch und das Relief ist von einer Niederschlags-
und Beweidugserosion geprägt. Das Bodensubstrat besteht aus Sand und teilweise Lehm. Die Trophieverhältnisse sind eutroph und das 
Wasserregime bewegt sich zwischen trocken und mäßig trocken. Der Kliff ist Obstbäume und Schlehengehölz bestockt. 
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser
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Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage
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Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv
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Feuchtwald / -gebüsch
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Stillgewässer
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Prunus spinosa

Artemisia campestris Crataegus monogyna Dactylis glomerata Dianthus carthusianorum
Galium mollugo Malus domestica Pyrus communis Pyrus pyraster

Achillea millefolium Anchusa officinalis Antennaria dioica Artemisia vulgaris
Chrysanthemum segetum Plantago lanceolata Sedum maximum


